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Die technische Entwicklung hat unsere Lebens-
welt innerhalb weniger Jahrzehnte so rasant und 
tiefgreifend verändert wie nie zuvor in der 
Menschheitsgeschichte. Das bringt erweiterte 
Möglichkeiten (die zivilgesellschaftliche Kom-
munikation und weltweite Vernetzung wird 
immer einfacher, Arbeitskraft wird für die wirk-
lich zukünftigen Aufgaben frei) – und Gefahren 
(Umweltzerstörung, Machtkonzentration, Sucht-
potential). Wie sind diese Entwicklungen zu 
verstehen? Welche Fähigkeiten müssen entwi-
ckelt und gestärkt werden, welche sozialen 
Gestaltungen braucht es, damit ein sinnvoller 
Umgang mit den technischen Errungenschaften 
möglich wird?

Tagungsbeitrag:

50 Euro / ermäßigt 25 Euro / Förderkarte 75 Euro

Einzelvortrag: 10 Euro / ermäßigt 7 Euro

Information und Anmeldung:

Clara Steinkellner, Tel: 0178 6152189 
clara.steinkellner@sinnewerk.de
www.sinnewerk.de
www.freiebildungsstiftung.de

Veranstalter:

Freie Bildungsstiftung
SinneWerk e.V. 

Ort: 

Karl Ballmer Saal, SinneWerk
Liegnitzer Str. 15, 10999 Berlin / Kreuzberg
U-Bahn: Schönleinstr. / Görlitzer Bhf.
oder Bus M29 bis Glogauer Straße

Karl Ballmer Saal / Berlin-Kreuzberg

DIGITALISIERUNG  

Herausforderung 

DIGITALISIERUNG  

Menschliche 

Entwicklungsperspektiven

im Internetzeitalter  

 Öffentliche Arbeitstagung der
 Freien Bildungsstiftung

 
 Freitag, 2. Oktober 2015 bis

 Samstag, 3. Oktober 2015

 mit Thomas Brunner 
  Jens Göken
  Thorsten Hartmann 
  Dr. Stefan Schmidt-Troschke  
  und Clara Steinkellner 

 



Thomas Brunner, geb. 1965, Studium der Bewegungskunst 
Eurythmie in München und Wien, daneben freies Studium der 
Philosophie, Anthroposophie und Sozialwissenschaft. Bühnen-
mitglied am Eurythmeum Stuttgart, Mitarbeiter im Kulturzentrum 
Forum 3 in Stuttgart, Briefträger, Aktionskünstler, Waldorfpäda-
goge. Seit 2009 freischaffender Künstler und Vortragsredner, 
sowie Eurythmielehrer an der neu begründeten Freien Waldorf-
schule Görlitz „Jacob Böhme“ i.A. Aufbau verschiedener Projekte 
u.a. Initiativkonto im Rahmen der GLS-Bank, Werkstattbühne 
Cottbus, Freie Bildungsstiftung, Sozialwissenschaftliches Forum Berlin. 
Diverse Veröffentlichungen im Kontext Kunst und soziale Frage.

Jens Göken, geb. 1968 in Bremen. Seit Ende der Schulzeit 
Beschäftigung mit alternativen Wissenschaften und Lebensent-
würfen. 1992: Begegnung mit dem Werk Rudolf Steiners.  
Anfang 2002: Gründung der Initiative BRÜCKEN – ARCHIV für eine 
Erweiterung und Vertiefung der Natur- und Kulturwissenschaften. 
Methodisches Erarbeiten einer Neuen Astrologie nach Anregun-
gen von Rudolf Steiner. Forschungen zur Geschichte der Alter-
nativbewegungen und der technischen Entwicklung, die in die 
Veröffentlichung „Die Maschinenkultur, ihre Gegenbewegung und 
das Herankommen der Anthroposophie im 19. und 20. Jahrhundert. 
Eine Standort-Bestimmung.“ (Edition Immanente, 2013) münde-
ten. Seit Sommer 2007 Schulbibliothek, Gesprächsarbeit und 
Theatermitarbeit an der Freien Waldorfschule Sorsum.

Thorsten Hartmann, geb. 1942. Berufsausbildung im Außen-
handel, Betriebswirt im zweiten Bildungsweg. Politische 
Erwachsenenbildung, Organisations- und Unternehmensent-
wicklung. Seit 1989 selbstständiger Unternehmensberater, 
Mitarbeit u.a. im Beraterverbund für Gegenwartsfragen und 
Organisationsentwicklung (BGO). 2015 Neuausgabe seiner Schrift 
„Das Gespräch – Auslöser von Wandlung und Innovation. Ein Praxis-
buch.“, in dem die Bedeutung des Gespräches als kulturelles 
Erbe und wirtschaftlicher „Erfolgsfaktor“ gerade in Zeiten der 
Digitalisierung herausgearbeitet wird.

Dr. Stefan Schmidt-Troschke, studierte Medizin und Gesund-
heitsökonomie in Witten/Herdecke und Bayreuth. Seine ärztli-
che Ausbildung setzte er fort in Ägypten, Georgien, Irland und in 
der Schweiz. Nach einer Weiterbildung zum Kinder- und Jugend-
arzt war er seit 1997 tätig am Gemeinschaftskrankenhaus Herde-
cke, dessen ärztlicher Direktor er bis 2013 war. 2003 begründete 
er die Organisation Ärzte für Individuelle Impfentscheidung. Seit 
2014 ist er Geschäftsführer des Bürger- und Patientenverbandes 
GESUNDHEIT AKTIV – Anthroposophische Heilkunst in Berlin.

Clara Steinkellner, geb. 1985 in Klagenfurt, Waldorfschulzeit 
in Graz, nach Sozialem Jahr in Bukarest transdisziplinäres 
Magisterstudium der Internationalen Entwicklung in Wien. 
2012 Veröffentlichung der überarbeiteten Magisterarbeit 
„Menschenbildung in einer globalisierten Welt – Perspektiven einer 
zivilgesellschaftlichen Selbstverwaltung unserer Bildungsräume“. 
Mitbegründung der Freien Bildungsstiftung, Vorträge und 
Artikel zur Frage selbstbestimmter Bildung bzw. einem „freien 
Geistesleben“, seit 2012 Koordination der Veranstaltungen im 
Karl Ballmer Saal/SinneWerk und weiterer Projekte der Freien 
Bildungsstiftung. 

P R O G R A M M

Freitag, 2. Oktober 2015

19:00 Ankommen, Anmeldung und Imbiss ...

20.00  Clara Steinkellner:

 Begrüßung (und Moderation der Tagung) 

 Thomas Brunner:

 Das Internet als Prüfstein der Ich-Entwicklung 

 anschliessend Gespräch bis ca 22 Uhr

Samstag, 3. Oktober 2015
 

  9:30 Kaffee, Tee, Büchertisch ...

10:00 Jens Göken: 

 Little Boxes and the Big Cage – von den 

 Entwicklungsstufen und Bildetendenzen 

 unserer technischen Kultur

11:00 Kaffee- und Teepause

11:30 Dr. Stefan Schmidt-Troschke: 

 Geht Gesundheit auf digital?

 Schimären und Potenziale im Spannungsfeld  

 zwischen Lebensqualität und Normwert

12:30 Offene Gesprächsrunde

13:00  M I T T A G S P A U S E

15:00 Thorsten Hartmann:

 Die Gesprächsgestalt  -  Erfahrungen mit 

 einer neuen Gesprächskultur in Unternehmen 

 und Organisationen

16:00 Offene Gesprächsrunde

16:30 Kaffee- und Teepause

17:00 Abschlussplenum bis ca. 18:00
 

Binärsystem

Gottfried Wilhelm Leibniz, ca. 1703


